
Der Morgen

Du weckst mich heute viel zu früh 

Ist erst fünf brauch meine Ruh'

Schaust mich an mit hellem Blick 

Hab noch halb die Augen zu.

Du weißt wohl nicht was mir geschah 

Ich hatte einen Traum heut Nacht

War wieder jung und so verliebt 

Da hat sogar der Mond gelacht.

Kein zweites Leben kann es geben 

Einmal kannst du jung nur sein 

In Träume kannst du mehrmals schweben 

Mit wem...das halte steht's geheim.

Agnes C.

© 

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/6/Fantasie/57030/Der-Morgen/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

